
St. Wilhelmer Schützen zum Woh-

le des Auerwildes im Tal aktiv. 

 

Im Rahmen eines Naturschutzgroß-

projektes waren einige Schützen 

auch im vergangenen Jahr wieder 

aktiv. Aufgabe war es, Flächen in 

den entlegensten Teilen von St. Wil-

helm nahe dem Feldberg frei zu räu-

men, um dem Auerwild ihren bevor-

zugten Lebensraum zu erhalten. 

 

Unter der fachkundigen Führung 

unseres Försters Georg Mayer und 

Wolfgang Kleiser waren wir mit 

Schlepper, Motorsägen und “Man-

Power“ im Einsatz.  

 

Bei eisiger Kälte waren Verschnauf-

pausen nicht willkommen und so 

schafften wir es in rekordverdächti-

ger Zeit, die Fläche zu räumen. Ne-

ben dem Räumen von Kahlschlagflä-

chen mussten auch einige größere 

Bäume gefällt und zur weiteren Ver-

wertung aufgearbeitet werden. Klei-

nere Sträucher und Äste mussten 

auf Haufen geworfen und teilwei-

se verbrannt werden.  

 

Ziel dieses Naturschutzgroßpro-

jektes ist, dem vom Aussterben 

bedrohten Auerwild den natürli-

che Lebensraum zu erhalten. Mit 

unserer Aktion hoffen wir einen 

Beitrag zum Erhalt dieser scheuen 

Tiere geleistet zu haben. Über die-

se Aktion hat sich nicht nur das 

Auerwild gefreut, das sich am 

Themen in dieser 

Ausgabe: 

 Rückblicke  

 Jugendabteilung 

 Ergebnisse  

 Termine 

 Aufnahmeantrag 

Das Vereinsjubiläum 2009 rückt näher... 

Aktivitäten der Vorstandschaft und 

Ausblick auf das 75-jährige Jubiläum 

2009 

 

Um das Vereinsleben des letzten Jahres 

zu organisieren, wurden 11 Vorstands-

sitzungen abgehalten, die in reger Dis-

kussion geführt wurden.  
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Nachmittag bei einem Rundflug 

unsere geleistete Arbeit von oben 

betrachtete, sondern auch unsere 

Vereinkasse.  

 

Den Helfern: Georg Mayer, Wolf-

gang Kleiser, Johannes Zipfel, 

Michael Zipfel, Karl-Heinz Kette-

rer, Eugen Schweizer, Gerhard 

Strohmeier, Edgar Lorenz, Tho-

mas u. Jonas Dreyer,  Bernhard 

Klingele und Artur Schweizer ein 

herzliches Dankeschön für diesen 

Einsatz und für die unentgeltliche 

Bereitstellung von Schlepper und 

Motorsägen.    

 

Wir hoffen auch weiterhin ähnli-

che Aktionen mit der Hilfe unse-

rer Mitglieder durchführen zu 

können. 

 

Der Vorstand 
 

Hier wurden die Weichen für ein erfolg-

reiches und kameradschaftliches Vereins-

leben gestellt. Schwerpunkte der Vor-

standsitzungen waren die Organisation 

unserer Veranstaltungen zur Sicherung 

unserer finanziellen Mittel, die Organisa-

tion der Sportveranstaltungen, die Erhal-

(Fortsetzung auf Seite 2) 

Seine Heimat ist unser  

Schützenhaus 



ein Jubiläumsjahr mit Veranstaltun-

gen an verschiedensten Orten in der 

Gemeinde, die sich über das ganze 

Jahr verteilen. Nach intensiver Dis-

kussionen hat sich die Vorstand-

schaft mit großer Mehrheit auf das 

Jubiläumswochenende im Zelt geei-

nigt. 

Der Mietvertrag für das Festzelt 

wurde abgeschlossen, die Themen-

blöcke der Festtage wurden ebenfalls 

mehrheitlich beschlossen.  

 

Das Festwochenende werden wir mit 

einem Festbankett am Freitag Abend 

beginnen. Der Samstag Abend wird 

im Zeichen unserer jüngeren Gäste 

stehen und der Sonntag im Zeichen 

der Familie, bevor das Fest am 

Sonntag Abend  mit einer Unterhal-

tungsveranstaltung seinen Abschluss 

finden wird.  

 

Die weiteren Planungsschritte sehen 

nun vor, dass wir bis Juni 2008 die 

einzelnen Veranstaltungen detailliert 

Aus der Vorstandschaft—Vereinsjubiläum 2009 
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tung unserer Standanlage sowie wei-

tere diverser Arbeitseinsätze.  

 

Als nächster finanzieller Schwer-

punkt steht die Erneuerung der Hei-

zungsanlage auf dem Programm. 

Derzeit wird unser Schützenhaus 

noch von der Zentralheizung des ehe-

maligen Schulhauses mitversorgt.  

 

Diese Anlage muss aus Altersgrün-

den ersetzt werden. So waren wir als 

Mitbenutzer der Anlage aufgefor-

dert, uns über die zukünftige Versor-

gung des Schützenhauses Gedanken 

zu machen. Nach dem Verkauf des 

alten Schulhauses durch die Gemein-

de wurden die Kostenanteile an der 

Heizung (Gemeinde, Wohnhaus, 

Schützenhaus) festgeschrieben. Dar-

aus ergibt sich, dass wir uns mit 1/3 

an den Kosten beteiligen müssten. 

 

Nach intensiven Gesprächen mit 

Fachfirmen haben wir uns dazu ent-

schieden, uns von der gemeinsamen 

Heizungsanlage abzutrennen. Die 

unterschiedliche Gebäudenutzung 

und der Wärmeverlust in der Verbin-

dungsleitung haben uns zu diesem 

Entschluss gebracht. Die separate 

Heizung wird bezuschusst, der Zu-

schussantrag wird in Kürze gestellt.  

 

Die Umsetzung wird nach der Zu-

schussbewilligung im Sommer erfol-

gen. 

 

Auch der anstehende 75-jährige Ge-

burtstag unseres Vereines im Jahr 

2009 war bereits Thema in den Vor-

standssitzungen.  

 

So haben wir die Planung für dieses 

große Ereignis begonnen. Als ersten 

Schritt haben wir den Rahmen und 

den Termin hierfür festgelegt. Zur 

Diskussion standen die Varianten 

Jubiläumswochenende im Zelt oder 

(Fortsetzung von Seite 1) 

 

festlegen und die Verträge ab-

schliessen.  

 

Natürlich soll dieser 75-jährige 

Geburtstag kein Fest der Vor-

standschaft sein, sondern ein 

Fest, an dem sich alle Vereins-

mitglieder einbringen und beteili-

gen. Wir, die Vorstandschaft, 

wollen den Rahmen vorgeben, 

die Inhalte sollen jedoch ein Ge-

meinschaftswerk aller Vereins-

mitglieder sein. Um dies effizient 

umsetzen zu können, werden wir 

Teams bilden, welche sich um 

die einzelnen Punkte kümmern.  

 

Ich bitte alle Vereinsmitglieder, 

sich aktiv an der Gestaltung die-

ses Geburtstages zu beteiligen 

und die Teams zu unterstützen. 

Bitte meldet eure Bereitschaft in 

einem Team mitarbeiten zu wol-

len und Vorschläge aller Art an 

die Mitglieder der Vorstand-

schaft. Sobald die Teams defi-

niert sind, werden wir diese be-

kanntgeben. 

 

Weiterhin werden wir in Kürze 

mit einem Rundschreiben alle 

Mitglieder über weitere Festakti-

onen informieren. 

 

Der Vorstand 
 

Das 75. Jährige Vereinsjubiläum 

werden wir vom  

17.—19. Juli 2009  

im Festzelt auf dem  

Schulhof in St. Wilhelm feiern 

Schon wieder ist ein Jahr verstri-

chen, ein Jahr voller Spaß und 

Freude, Siegen und Niederlagen. 

Doch heute möchten wir die weni-

gen Niederlagen und die spektaku-

lären Siege außer Acht lassen. In 

Und im Rückspiegel : Spaß 

unserem diesjährigen Bericht 

möchten wir das vergangene Jahr, 

mit all seinen facettenreichen Akti-

onen, Revue passieren lassen!  

(Fortsetzung auf Seite 3) 



Und im Rückspiegel : Spaß 

Begonnen hatte das Jahr 2007 mit unserer Teilnahme 

am internationalen Jugendturnier in Heitersheim im 

Januar. Das Turnier glänzte wie schon im vergangen 

Jahr mit super Stimmung. Und obwohl wir den Ein-

zug ins Mannschaftshalbfinale -quasi mit einen 

Schuss- verfehlten, konnte Franziska Kauschat dies 

mit einer beachtlichen Einzelleistung im Finale wie-

der wettmachen! So mussten wir am Ende nur den 

Kollegen aus Heitersheim zum Sieg gratulieren. Doch 

nichts desto trotz konnten wir um einige Erfahrungen 

und viel Spaß reicher nach Hause fahren! 

 

Weiter ging es mit einem Tur-

nier - dann erst im Juli - und 

zwar in Ettlingen! Schon das 

zweite Mal konnten wir an 

diesem Turnier, das sich über 

ein Wochenende erstreckt und 

uns auf Grund der Entfernung 

zum Übernachten zwingt, teil-

nehmen! Das tolle Wochenen-

de, an dem wir auch den Hoch-

seilgarten in Ettlingen besuch-

ten, wurde durch den Pokal für 

die höchste Teilnehmerzahl, 

den wir uns beim Münzenwer-

fen unter den Nagel rissen -

hier sei dir herzlich gedankt 

Florian- abgerundet. 

 

Nur einen Monat später fand dann bei uns im kleinen 

St. Wilhelm der allseits beliebte Black Forest Adven-

ture Cup statt. Die Teilnehmerzahlen waren, wie 

schon in den vergangenen Jahren, hervorragend. Und 

auch die alljährliche Wasserschlacht, die Fackelwan-

derung- die auch mehr oder weniger wässrig wurde. 

Spiele wie Teebeutelweitwurf, Tauziehen und Wä-

scheklammernklauen brachten beim Spielen wie auch 

beim Zuschauen -da eigentlich fast noch mehr- Spaß! 

Das grandiose Wochenende wurde durch den Sieg der 

eigenen Mannschaft, bestehend aus Mario Albrecht, 

Markus Klingele und Dominik Riesterer  abgerundet. 

(Eigentlich waren alle ja Sieger!) 

 

Doch auch nach diesem tollen Wochenende hatten wir 

natürlich noch nicht genug- typisch, die Jugend von 

heute kriegt den Hals wieder nicht voll! Unser Jah-

resausflug führte uns am 11./12. August nach Karls-

dorf. Dort konnten wir unser Können auf, sagen wir 

mal nicht ganz so modernen, Ständen (wir mussten 

kurbeln) unter Beweis stellen. Und auch wenn der 

(Fortsetzung von Seite 2) 
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Zeltplatz zu Anfang etwas matschig war und man im 

Dunkeln höllisch aufpassen musste wo man hintrat  - 

Erbrochenes !-, war es doch ein extrem witziger und an 

Erfahrungswert nicht zu unterschätzender Ausflug! 

 

Als Besonderheit und deshalb unbedingt erwähnens-

wert, auch wenn es Meisterschaften waren, zählen wir 

die deutschen Meisterschaften in München am 24.-28. 

August an denen Luisa Ketterer und Mario Albrecht 

äußerst erfolgreich teilnahmen! Außer ihre hervorra-

genden Leistungen zu erzielen verbrachten die beiden, 

ihre Begleitungen und natürlich der Vorstand mit Fami-

lie ihre Zeit damit, die Innenstadt, 

den englischen Garten und den 

Flugplatz zu besichtigen. Un-

glaublich schönes Wetter, die be-

eindruckenden Stände und eine –

nach Aussagen der beiden Schüt-

zen- immerzu phantastisch ge-

launte Vorstandstochter machten 

die Tage in München unvergess-

lich. 

 

Auf dieses Erlebnis folgte ein 

Monat ausspannen, bis es dann im 

Oktober in Eggringen beim Ringo 

Korn Cup weiterging. Nach klei-

nen Anfahrtsproblemen erreichten 

wir Eggringen am Sonntagmorgen. Außer bei einer 

grandiosen Traubenschlacht in den Weinbergen waren 

wir auch erfolgreich im Mannschaftsfinale und beleg-

ten dort den 1. Platz gegen unsere Freunde aus Heiters-

heim. 

 

Der letzte Ausflug des Jahres führte uns im November 

zum alljährlichen Jugendturnier in Pfaffenweiler. Unser 

Erfolg wurde bei diesem Turnier etwas durch die Tat-

sache getrübt, dass wir im Halbfinale gegeneinander 

antreten mussten und so nur drei klasse Schützen ins 

Finale einziehen und dort ihr Können beweisen konn-

ten! Doch die Schlacht mit diversen Beeren machte 

auch dieses Turnier total witzig! 

 

Abschließend können wir wohl nur die Überschrift 

wiederholen. Denn im Rückblick lässt sich das ganze 

Jahr 2007 mit den Worten Spaß, Freude, Gemeinschaft, 

Sieg, Niederlage, Erfolg, also alles in allem einfach als 

grandios beschreiben! 

 

Die Jugendabteilung 
 

Aufgenommen an der Weihnachtsfeier im Dez.07 



Am 21.07.07 war es nun endlich so-

weit, der begehrte 8. Adventure Cup 

2007 konnte beginnen. Von Vereinen 

aus Egringen, Merzhausen-Au, Müns-

tertal, Pfaffenweiler und Wittnau ka-

men 57 Jungschützen mit Betreuer 

angereist.  Im Nu wurde eine kleine 

Zeltstadt aufgebaut. 

 

Wie in den Jahren zuvor mussten  

sich die Jungen und Mädchen nach 

der Begrüßung in Gruppen aufteilen 

(was natürlich altersgerecht im Hin-

blick auf die Gewinnchancen ge-

schah) und sich bei verschiedenen 

Spielen beweisen, die da waren:   

         

                 Fliegenklatschenfußball 

                 Blindparcour 

                 Klammerklau 

                 Teebeutelweitwurf 

                 Tauziehen 

 

Mit Ehrgeiz, Spass und Spannung 

waren alle dabei. Leider musste am 

Samstag, da das Wetter etwas zu 

wünschen übrig ließ, der Gedanke an 

eine eventuelle Wasserschlacht ver-

worfen werden. Was  nicht ist kann 

ja noch werden! Wie wir am nächs-

ten Tag feststellen konnten. Stopp! 

Es gab doch noch 3 Jungs aus Hei-

tersheim die gegen Abend ihre priva-

te Planschparty feierten. 

 

Gegen später, es war schon dunkel 

fing es leider an zu regnen, so daß es 

bei dem einen oder anderem ein 

mittleres Hallooo gab, da das Zelt 

nicht ganz dicht war und die Matte 

oder der Schlafsack nass wurde, was 

dem Ganzen trotzdem keinen Ab-

bruch tat.  

 

Im Schützenhaus wurde derweil 

Karten gespielt, gequatscht und ge-

lacht. Andere (Wittnau) machten ein 

i n t e r n e n  „ S c h wi mm b r i l l e n -

blindweitlauf“. Wer gewonnen hatte 

kam leider nie zu Tage.  

 

Eine kleine Nachtwanderung, be-

waffnet mit Regenschirm und Ta-

schenlampe, durfte auch dieses mal 

nicht fehlen. Diese führte uns an ein 

noch unbekanntes Terrain, nämlich 

zum Trommlerfest. Wo doch manch 

einer staunte was es denn hier in St. 

Wilhelm alles gibt. 

                       

Natürlich gab es auch dieses Jahr 

wieder welche, die die Nacht zum 

Tag gemacht hatten und sogar ein 

paar wenige, die die Eckbank einer 

Schlafstätte im Zelt vorgezogen hat-

ten. 

 

Am nächsten Morgen  trudelten die 

Jugendlichen mit verschlafenen Ge-

sichtern und zu recht unterschiedli-

chen Zeiten dann doch zum Frühs-

tück ein. Nach dieser Stärkung wur-

den erstmal die restlichen Spiele zu 

Ende gebracht. Anschließend traf 

man sich zum Sommerbiathlon, wo 

es mit großem Getöse und wildem 

Anfeuern zur Sache ging. Manch 

einer kam aber ganz schön außer 

Atem, doch geschafft haben es alle 

mit Bravur.  

 

Nun waren die Gemüter sehr erhitzt, 

was kam dann wohl als nächstes? 

Die heißersehnte Wasserschlacht am 

Bach, die von einem Trainer aus 

Pfaffenweiler gestartet wurde. Es 

gab sogar einen Teilnehmer  aus 

dem gleichen Verein, der sich im 

Auto einschloss und nicht einen 

Tropfen abbekam.  

 

Das Ergebnis war wie zu erwarten,  

einige waren pitschnass bis auf die 

Unterhosen, was diese Personen aber 

nur noch mehr anheizte, Trainer Flo, 

Betreuer und arbeitendes Volk nass 

zu spritzen.   

 

Als sich alles wieder beruhigt hatte 

kam es zur Siegerehrung. Der  Wan-

derpokal ging dieses Jahr nach St. 

Wilhelm.  Der 1. Platz belegte die 

„Männermannschaft“ St. Wilhelm 

(Dominik, Markus, Mario) mit 462 

Punkten.  Der 2.  wurde von Pfaffen-

weiler (591)  und der 3. Platz  von 

Münstertal (572) eingenommen. 

Aber nicht desto trotz bekam jeder 

Spieler einen Preis. 

 

Allen Helfern –nur mit denen ist es 

nur möglich ein solches Event zu 

organisieren, durchzuführen und zu 

einem gelungenem Ende zubringen- 

sei hiermit recht herzlich gedankt! 

 

Ebenso danken wir den Sponsoren, 

die ein solches Turnier möglich ma-

chen: 

AOK, Bad Dürrheimer, Badenova, 

Badische Beamten Bank, Badische 

Gemeinde Versicherung, Barmer 

Ersatzkasse, Bergwildpark Steinwa-

sen, Coca Cola, DAK, Dr. Oetker, 

Firma Holme, Firma ISTA, Brauerei 

Ganter, Halstrup-Walcher, PEARL 

IZUMI, Sparkasse Hochschwarz-

wald, Volksbank Freiburg.                                                             

 

  Petra Kopp-Mayer              

Black Forest Adventure Cup der Jugendabteilung am 21./22. Juli 07 
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Der letztjährige Tagessie-

ger Achim Kuder konnte 

leider nicht teilnehmen, 

stiftete allerdings wie bereits in den 

Vorjahren, als solcher den Pokal für 

den diesjährigen Tagessieger.  

Bei einem Wildgulasch ließ man es 

in Bremgarten ausklingen, bevor 

man sich zur Siegerehrung, oder wie 

die Jäger sagen, zum letzten 

Trieb, im Schützenhaus in St. 

Wilhelm einfand.  

 

Zum allgemeinen Zeitvertreib 

wurde im Schützenhaus noch ein 

Pistolenschießen ohne Wertung 

veranstaltet. Anmerkung des Ver-

fassers: Es gab aber trotzdem 

einen Sieger! (ein Jäger!) 

Fest steht auf jeden Fall, dass in 

den kommenden Jahren dieses 

Vergleichschiessen beibehalten und 

vielleicht ausgebaut werden soll. 

Natürlich stand, und steht auch in 

Zukunft, der gesellschaftliche und 

kommunikative Aspekt im Vorder-

grund und ganz besonders der olym-

pische Gedanke:  

 

Dabei sein ist alles! 

 

Georg Mayer 
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Jedermannstriathlon 

Aufgrund des großen Anklangs 

und der guten Ergebnisse im Vor-

jahr, wurde unser inzwischen tra-

ditionelles Vergleichsschießen wie-

der auf dem Schießstand in Brem-

garten durchgeführt.  

 

Gemeldet und angetreten waren ins-

gesamt 21 Teilnehmer, davon 9 

Schützen und 12 Jäger. Erstmals 

ging auch eine Schützin (Monika 

Albrecht) an den Start, die den Ver-

gleich mit den männlichen Kontra-

henten nicht scheute. 

 

Zunächst sei den Organisatoren, die 

diesen Wettkampf ermöglichten, ein 

Dankeschön gesagt. Ganz besonders 

sei Oskar Rombach erwähnt, der 

schon „traditionell“ die Busfahrt ge-

sponsert hat!  

 

In Bremgarten angekommen ging’s 

gleich an den Start:  

Geschossen wurde wie in den Vor-

jahren 5 Schuss stehend angestrichen 

auf den Rehbock, 5 Schuss auf den 

laufenden Keiler, 10 Kipphasen mit 

Schrot und zum Abschluss 5 Tauben 

auf dem Skeetstand.  

 

Als Königsdisziplin kristallisierte 

sich der laufende Keiler her-

aus, dicht gefolgt von den 

Tontauben.  

 

Auch in diesem Jahr hatten die Jäger 

wieder die Nase vorn, dicht gefolgt 

von den Schützen: 

1219 Ringe für die Jäger und 998 für 

die Schützen 

Bei der Einzelwertung war Johannes 

Zipfel souverän Tagessieger mit 159 

Ringen, dicht gefolgt von Erich 

Jautz mit 157 und Arthur Schill mit 

156 Ringen. Es kam allerdings im 

Laufe des Abends ans Tageslicht, 

dass der diesjährige Sieger durch 

mehrmaliges trainieren in Bremgar-

ten seine bis dahin schon überdurch-

schnittlichen Leistungen nochmals 

verbessern konnte.  

Für den mittlerweile zur Tradition 

gewordenen Vereinstriathlon 

rückten wir letztes Jahr zum ers-

ten Mal von unserem jahrzehnte-

langem Termin ab. Anstelle des 

zweiten Augustwochenendes, fand 

dieser bereits am 27. und 28. Juli 

statt. Mit der Verlegung rückten 

wir an den Anfang der großen Fe-

rien. 

 

So freuten wir uns letztes Jahr auf 

Anmeldung von 27 Mannschaften, 

Jäger—Schützen  

Vergleichswettkampf 2007 

davon 7 Damenmannschaften. Diese 

Mannschaften bestehen aus je 3 

Schützen, die in den Disziplinen 

Luftgewehr stehend, Luftgewehr auf 

Klappscheiben und Kleinkaliber lie-

gend antreten müssen. Der Ablauf 

war sehr problemlos, jedoch kristal-

lisierte sich heraus, dass alle am 

Freitag Abend zum Wettkampf an-

treten wollen. Aber wie in den Jah-

ren zuvor hat das ganze Team aus 

Standaufsicht, Auswertung und nicht 

zu vergessen die Bewirtung diesen 

Ansturm mit Bravur bewältigt. 

Die Mannschaftswertung konnte der 

Musikverein Eschbach vor der 

Trachtenkapelle Oberried 1 und dem 

Skiverein Schauinsland für sich ent-

scheiden. Die Einzelwertung Damen 

gewann Hildegard Wiestler vor Ulri-

ke Braun und Franziska Zipfel. 

Klaus-Peter Theisges gewann die 

Einzelwertung Herren vor Matthias 

Schön und Tobias Winterhalter. 

 

Michael Lorenz 



Duftender Kaffee, frische Brötchen 

und viele weitere Leckereien. Ge-

lungener Brunch im Schützenhaus 

 

Da in den vorangegangenen Jahren 

die „1. Mai- Wanderung“ des öfteren 

wegen Regen buchstäblich ins Was-

ser gefallen ist, beschloss die Vor-

standschaft im letzten Jahr zum 

Brunch im Schützenhaus einzuladen. 

Um auch „Nichtmitglieder“ im Schüt-

zenhaus begrüßen zu können, wurden 

an alle St. Wilhelmer Haushalte Flyer 

verteilt.  

Brunch im Schützenhaus 
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Am 13. Oktober 2007 fand wieder 

die Sportlerehrung der Gemeinde 

Oberried in der Goldberghalle statt. 

Zusammen mit dem Schützenverein 

Zastler waren wir dieses mal Aus-

richter der Veranstaltung. 

 

Zu dieser Ehrung können Vereine 

ihre erfolgreichsten Sportler melden, 

welche dann von Bürgermeister 

Franz Josef Winterhalter geehrt wer-

den. Dieses Jahr konnten wir eine 

ganze Reihe erfolgreicher Mitglieder 

melden. Diese bestand nicht wie bis-

her rein aus der Jugend, sondern 

auch aus zwei Schützen.  

 

Von unserem Verein durften sich 

folgende Mitglieder ehren lassen: 

Dominik Riesterer, Mario Albrecht, 

Alicia Mayer, Luisa Ketterer, Mari-

anne Klingele, Nadja Strohmeier, 

Markus Klingele, Jakob Hinz, Johan-

nes Zipfel und Michael Zipfel 

 

Bleibt noch zu erwähnen, dass wir 

zusammen mit dem Schützenverein 

Zastler, den Erlös aus der Veranstal-

tung zugunsten des Kindergartens 

Oberried gespendet haben. 

 

Nadine Riesterer 

Am 1. Mai, zu früher Stunde traf sich 

die Vorstandschaft, um das Buffet 

anzurichten. Gegen ca. 10 Uhr eröff-

nete unser Oberschützenmeister Artur 

Schweizer, nach einer kurzen An-

sprache, unseren ersten Brunch. 

 

An einem appetitanregendem Buffet 

mit vielseitigen Köstlichkeiten konn-

ten sich die Gäste bedienen. 

 

Für jeden Geschmack war etwas da-

bei. Gewählt werden konnte Wurst, 

Schinken, Käse, Lachs, Eier sowie 

verschiedene Marmeladen, Müslis 

oder Cornflakes. Dazu wurde neben 

Kaffee, Tee und Kakao auch Orangen

- und Multivitaminsaft sowie Sekt 

und weitere diverse Getränke ange-

boten. 

 

Das warme Essen durfte dabei nicht 

fehlen- Geschnetzeltes, Spätzle und 

Gemüse verwöhnte den Gaumen 

noch manch eines Gastes.  

 

Mit der Erweiterung der Theke in 

unserem Schützenhaus haben wir 

uns einen lange gehegten Wunsch 

im letzten Jahr erfüllt.  

Bereits zur Jahreshauptversamm-

lung 2007 war der Großteil der 

erweiterten Theke zu bestaunen 

und kurze Zeit später konnten wir 

diese der Bestimmung übergeben. 

Auch dieses gelungene Werk wurde 

erst durch den Einsatz einiger unse-

rer Mitglieder möglich. Besonders 

unseren Ehrenmitgliedern Arthur 

Lorenz, Willi Kult, Ehrenoberschüt-

zenmeister Walter Lorenz sowie den 

Mitgliedern Egon Riesterer und 

Friedhelm Lösche aber auch allen 

anderen Helfern ein herzliches Dan-

keschön.  

 

Ich hoffe wir können viele gemein-

same Stunden an dieser Theke 

verbringen. 

 

Alle Mitglieder sind hierzu herzlich 

eingeladen.  

 

Artur Schweizer 
 

Thekenerweiterung im Schützenhaus 

Sportlerehrung 

2007 

Um nach dem guten Essen das 

schöne Wetter zu genießen, gingen 

einige spazieren, wiederum andere 

klappten  Biertische und Bänke auf 

oder spielten auf dem Bolzplatz 

Fußball.  

 

Die Trachtenkapelle Oberried, die 

traditionell am ersten Mai ihre 

Tour macht, sorgte am späteren 

Nachmittag für musikalische Un-

terhaltung. Zur Belohnung gab es 

für die Musikanten Getränke frei 

Haus. 

 

Bei gemütlichem Beisammensein 

klang der erfolgreiche und schöne 

Tag aus. 

 

Da sich die Freunde des ausge-

dehnten Frühstücks im Schützen-

haus eine Wiederholung wün-

schen, steht ein Brunch am 20. 

April 2008 wieder auf dem Pro-

gramm. 

 

Heinz Albrecht      



Die Nacht... 

Bühnenbild den perfekten Show-

charakter erhält.  

 

Jeder der diese Veranstaltung 

noch nicht kennt hat auch dieses 

Jahr die Möglichkeit in den Ge-

nuss zu kommen. Wir feiern am 

Wochenende nach Ostern, also 

am Samstag 29.03.08 die dritte 

Partynacht im üblichen Rahmen 

mit hoffentlich gleichem oder 

noch größerem Erfolg. 

 

Ich wünsche dieser Veranstaltung 

schon heute einen stimmungsvol-

len harmonischen Verlauf  und 

hoffe, dass wir wieder einen neu-

en Besucherrekord verzeichnen 

dürfen. 

 

Wir wünschen unseren Partygäs-

ten viel Spaß und großes Durch-

haltevermögen…. der Schützen-

verein bedankt sich schon heute 

für die Teilnahme.  

(www.5decibel.de) 

 

G. Strohmeier 
 

Mit dieser Veranstaltung, die an die 

Erfolge des Klassikers “Die Nacht 

im Tal...“ anknüpfen soll, wollte 

der KK-Schützenverein St.Wilhelm 

das Frühjahr 2007 einläuten. Zum   

zweiten mal feierten wir zusammen 

mit unseren Gästen aus Oberried, 

dem Dreisamtal und weit über des-

sen Grenzen hinaus, eine große 

stimmungsvolle Partynacht.  

 

Der jungen aufstrebenden Musik-

band „5decibel“ aus unserer Nach-

barschaft, ist die Freude an der Mu-

sik auf der Bühne anzusehen. Wir 

durften mit weit mehr Gästen als 

im Vorjahr in der gut besuchten 

Goldberghalle in Oberried eine 

Partynacht der besonderen Art erle-

ben. 

 

Mit einer Mischung der aktuellsten 

Chartstürmern, den angesagtesten 

Oldies und ultimativen Rockklassi-

kern bietet die Band Unterhaltung 

für Jung bis Alt. Songs von Robbie 

Williams, Nena, Dieter Thomas 

Kuhn, Bon Jovi, Die Ärzte und 

vielen weiteren Künstlern  gehören 

zum abwechslungsreichen Reper-

toire was durch ein ansprechendes 

Skiausflug 2008 
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noch ca. 2 Stunden für ein wenig 

Aprés - Ski – Party, was wir auch 

nutzten und auf der Heimfahrt im 

Bus noch ein wenig fortsetzten. Wir 

kamen um ca. 23.00 Uhr müde und 

erschöpft, aber glücklich über den 

herrlichen Tag, wieder in Oberried 

an. 

 

Wir werden auch im nächsten Jahr 

wieder ein Skiausflug planen, selbst-

Nachdem wir die letzten zwei Jahre 

pausiert haben wollten wir dieses 

Jahr unseren immer lustigen und 

stimmungsvollen Skiausflug wieder 

stattfinden lassen. 

 

Unser letzter Skiausflug führte uns 

im März 2005 ins Montafon 

(Silvretta Nova). Die Gründe für die 

beiden Ausfälle in den vergangenen 

Jahren waren entweder zu wenig 

Teilnehmer, oder schlechte Schnee- 

und Wetterverhältnisse. 

Im Januar habe ich dann mit ver-

schiedenen Mitgliedern Kontakt auf-

genommen und dabei bemerkt, dass 

das Interesse wohl wieder größer ge-

worden war. Kurz entschlossen leg-

ten wir den Termin auf den 09.02.08 

und den Ort des Geschehens nach St. 

Anton am Arlberg. 

 

Ich konnte insgesamt 15 Teilnehmer 

für unseren Ausflug begeistern. Wir 

starteten mit dem Busreiseunterneh-

men Winterhalter um 4.15 Uhr und 

waren um 8.30 Uhr an unserem Ziel 

angekommen. Wir hatten einen Bil-

derbuchtag erwischt, herrlicher Son-

nenschein, strahlend blauer Himmel, 

der ganze Tag vollkommen wolken-

los bei Temperaturen um die Null 

Grad. Wir durften einen Skitag ge-

nießen, der uns sicherlich noch lange 

im Gedächtnis bleiben wird. 

 

Abends trafen wir uns zur Rückreise 

um 18.30 Uhr am Bus, hatten also 

verständlich sind hier auch 

Freunde und Bekannte unserer 

Mitglieder herzlich gerne gese-

hen. Ich hoffe dass wir wieder in 

lustiger Runde mit einer Anzahl 

von Teilnehmern starten dürfen, 

und freue mich zusammen mit 

euch, einen geselligen Skiausflug 

genießen zu können. 

 

G. Strohmeier 



de vor Beginn waren sie schon an 

Ort und Stelle. So kam es auch, dass 

sie die ersten waren, die 2 mal 10 

Schuss auf Motivscheiben (Bison 

und Elch) und 2 mal 5 Schuss auf 

eine drehende Scheibe mit Spielkar-

ten abgeben durften. Wie sich erst 

hinterher rausstellte, waren nur die 

Treffer auf die Motivscheiben für die 

Wertung vorgesehen. Die drehende 

Scheibe sollte nur als „Spassfaktor“ 

dienen. Im Laufe des Wettbewerbs 

ist diese drehende Scheibe kaputt 

geschossen worden. 

 

Bei der abschließenden Siegerehrung 

konnte Michael einen Sachpreis für 

den hervorragenden 3. Platz, Johan-

nes für den 6. Platz, Florian für den 

17. Platz und Frank für den 18. 

Platz entgegennehmen. 

 

Zu dem in Merdingen am 23. Sep-

tember 07 stattfindenden Unterhe-

belturnier, machten sich auch letz-

tes Jahr wieder unsere Schützen 

auf, um gegen Cowboys und solche 

die es sein wollten, anzutreten. 

 

Die Voraussetzungen waren am 

Morgen wie geschaffen: prächtiger 

Sonnenschein, das konnte eigentlich 

nur ein guter Tag werden. So mach-

ten sich die Schützen Frank Seifert, 

Florian Widmann, Johannes Zipfel 

und Michael Zipfel auf den Weg 

nach Merdingen. Nicht zu vergessen, 

die für einen Wettkampf wichtigen  

„Betreuer“ und gleichzeitig kriti-

schen Zuschauer Sina und Michael. 

 

Erwähnen muss man an dieser Stelle 

auch noch, wie heiß die Schützen auf 

den Wettbewerb waren – eine Stun-

Die Schiessleistungen von Florian 

und Frank sind besonders zu erwäh-

nen, da sie keine trainierten Unterhe-

belschützen sind (noch nicht?!). 

 

Abschließend möchte ich sagen, 

dass wir alle riesigen Spaß an die-

sem Tag hatten. Ob dieses Turnier 

jedoch nochmals stattfindet, wage 

ich aufgrund der sehr schlechten Be-

teiligung und der mäßigen Organisa-

tion anzuzweifeln. 

 

Michael Lorenz 
 

Lever Action Cup 2007 in Merdingen 
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Am 16. Juni 2007 haben 

sich Anja und Jörg Lorenz 

in der Kirche in Oberried 

getraut. 

 

Wir sind hierzu gerne Spalier gestanden und 

wünschen den beiden weiterhin alles Gute auf 

ihrem gemeinsamen Weg 

Geburtstage seit dem letzten Visier 

 

 
Bruno Tritschler 

60 Jahre 

Matthäus Steinhauser 70 Jahre 

Werner Weidmann 60 Jahre 

Rudolf Heitzler  
70 Jahre 

Oskar Rombach  65 Jahre 

Wolfgang Müller 70 Jahre 

Ingrid Lorenz  65 Jahre 

Winfried Föhrenbacher 60 Jahre 

Willi Kult  65 Jahre 

Rosi Tritschler  65 Jahre 

 

Vereinskleidungsträger 

Außer den sportlichen Aushängeschil-

dern eines Vereins gibt es eine Gruppe, 

die genauso hohe Anerkennung verdient 

- unsere Vereinskleidungsträger.  

 

So waren wir im vergangenem Jahr außer 

den kirchlichen Anlässen noch angetreten 

beim Jubiläum des Männergesangverein 

Oberried und dem 75. jährigen Jubiläum 

der Buchenbacher Schützen. Ebenso sind 

wir Spalier gestanden bei der Hochzeit 

unseres Vereinsmitgliedes Jörg Lorenz. 

 

Allen Vereinskleidungsträgerinnen und -

Träger mit der Passform-Problemen sei 

hier schon mal gesagt, dass wir versuchen 

einen Änderungstermin im Zeitraum Mai/

Juni zu bekommen. 

 

Zum Abschluss möchte ich mich bei allen 

nochmals für das gemeinsame Antreten 

bedanken. Es macht immer wieder Spaß, 

wenn sich recht viele dazu einfinden. Ge-

nauso wichtig ist natürlich immer der Ab-

schluss, der auch recht lange gehen kann. 

 

Michael Lorenz  
 



Der Schützenverein St. Wilhelm 

zeichnete sich als Ausrichter der 1. 

Oberrieder Tischfußballmeister-

schaft verantwortlich. Eingeladen 

waren alle Oberrieder Einwohner, 

gleich welchen Geschlechts und 

Alters.  
 

Dieser Einladung folgten erfreulich 

viele am Tischfußball Interessierte, 

die in jeweils 5-Minuten-Spielen in 

drei Wertungen (Junioren, Senioren, 

Doppel) ihrer Kickerleidenschaft 

freien Lauf ließen. 

 

Die Juniorenkonkurrenz mit 6 Teil-

nehmern, bei der jeder gegen jeden 

spielte, gewann Jonas Dreyer unge-

schlagen und somit verdient vor Ger-

hard Klingele auf Rang 2 und Valen-

tin und David Leimroth, die sich 

punkt- und torgleich brüderlich Platz 

3 teilten. 

 

Einen unerwartet starken Zulauf er-

fuhr der Doppelwettbewerb. Hier 

fanden sich 21 Teams ein, die über 

Gruppen- und Finalspiele ihren 

Meister ermittelten. Platz 1 errang 

das Doppel Rolf Heitzler / Christian 

Begelspacher, die sich im Finale 

knapp gegen Eugen und Malik 

Schweizer durchsetzen konnten, und 

mit 7 Siegen und 1 Remis ebenfalls 

ungeschlagen das Turnier beendeten. 

Platz 3 ergatterte das Doppel Nicole 

Albrecht /Jakob Wöhrle. 

 

An der Meisterschaft der Senioren 

nahmen 14 Spieler teil. Hier setzte 

sich Uwe Leimroth ohne Punktver-

lust mit 6 Siegen auch im Finale ge-

gen Jürgen Winterhalter durch und 

errang den Titel des 1. Oberrieder 

Tischfußballmeisters. Heinz Alb-

recht konnte erwartungsgemäß stark 

spielend auch den 3. Platz im Wil-

helmer Tal halten. 

 

Für Statistik-Fans sei lobend er-

wähnt, dass die Junioren den Senio-

ren in nichts nachstanden. Bei allen 

3 Wettbewerben wurde ein Schnitt 

von ca. 11 Toren pro Spiel erzielt. 

 

Die durchweg positive Resonanz 

bestärkte die Organisatoren und Ver-

anstalter, dieses Turnier in Oberried 

zu einer festen Einrichtung werden 

zu lassen. 

 

Uwe Leimroth 

 
 

1. Oberrieder Tischfussballmeisterschaften 19. Januar 08 

schützen aus Todtnau ein überragen-

des Ergebnis erzielten und uns in 

dieser Disziplin zeigten, was sie in 

den letzten Jahren gelernt haben. In 

den Disziplinen Kleinkaliber und 

Luftgewehr konnten wir unsere wah-

re Leistungsstärke an diesem Tag 

nicht abrufen und verloren weitere 

wertvolle Ringe.  

 

So gratulierten wir, als sportlicher 

Verlierer, unseren Freunden aus 

Todtnau zum Sieg und dem hervor-

ragenden Gesamtergebnis. Die hand-

gemalte Ehrenscheibe verbleibt so-

mit für ein weiteres Jahr im Besitz 

der Todtnauer Schützen und ziert 

dort für ein weiteres Jahr die Wand 

im Vereinsheim.  

 

Bei allen Teilnehmern darf ich mich 

für den fairen Wettkampf bedanken 

und hoffe auch nächsten Jahr auf 

eine rege Teilnahme. Vielleicht kön-

nen wir im nächsten Jahr unsere 

wahre Leistungsstärke zeigen und 

die Ehrenscheibe dann für ein Jahr 

an dem vorgesehenen Platz in unse-

rem Schützenhaus präsentieren. 

 

Artur Schweizer 
 

Auch 2007 trafen sich die Schüt-

zen aus Todtnau und St. Wilhelm, 

um im sportlichen Wettkampf den 

Wäldercup auszuschießen. Dieses 

Jahr waren wir bei unseren Todt-

nauer Schützenfreunden zu Gast. 

 

Wie es sich für einen Gast gehört, 

brachten wir auch Geschenke mit. 

Diesmal in Form einer nur mäßigen 

Schießleistung. Gerade in der einst 

von uns beherrschten Disziplin Luft-

pistole mussten wir eine herbe Nie-

derlage hinnehmen.  

 

Zu unserer Entschuldigung ist je-

doch zu sagen, dass die Luftpistolen-

Wäldercup geht auch 2007 an die Todtnauer Schützen 

Jahrgang 10 Ausgabe 1 Seite 9 



Ergebnisse 

Seite 10 Im Visier 

Königschießen 2007 
 

Jungschützenkönigin 

 

Alicia Mayer      48. Schuß 

 

1. Prinz: Kai Heim  27. Schuß 

2. Prinz: Mirco Lorenz 16. Schuß 

 

1. Dominik Riesterer 580 / 98

1. Mario Albrecht 193 / 96 2. Nadja Strohmeier 574 / 97 1. Johannes Zipfel 330 / 85

2. Dominik Riesterer 189 / 93 3. Luisa Ketterer 574 / 93 2. Michael Zipfel 321 / 81

3. Mirco Lorenz 175 / 89 4. Marianne Klingele 562 / 91

4. Alicia Mayer 174 / 85 5. Mario Albrecht 553 / 95

5. Jennifer Lorenz 151 / 78 6. Markus Klingele 550 / 87

6. Jakob Hinz 149 / 70 7. Alicia Mayer 545 / 95

7. Kai Heim 119 / 50 8. Jennifer Lorenz 509 / 84

8. David Leimroth 94 / 40 1. Walfried Seifert 356 / 91

2. Alfred Heitzler 350 / 80

1. Luisa Ketterer 391 / 98

2. Marianne Klingele 380 / 93

3. Nadja Strohmeier 369 / 97 1. Dominik Riesterer 541 / 92

4. Markus Klingele 352 / 86 2. Luisa Ketterer 537 / 92

1. Johannes Zipfel 269 / 134

2. Michael Zipfel 240 / 119

1. Monika Albrecht 337 / 78

2. Martina Strohmeier 332 / 81

1. Dominik Riesterer 577 / 96 1. Alfred Heitzler 278 / 138

2. Luisa Ketterer 568 / 92 2. Karl-Heinz Ketterer 270 / 133

3. Walfried Seifert 232 / 115

1. Florian Widmann 377 / 93

1. Johannes Zipfel 568 / 94

Sportpistole

Jugend m

Schützen

Lupi

Altersklasse

Schützen

Altersklasse

KK - Standard

Jugend

KK - liegend

Wanderpokal 2007

Unterhebel

Schützen

LG LG - 3 -Stellung

Jugend

Schützen

Schüler

Damen

 

Schützenkönig 

 

Eugen Schweizer    139. Schuß 

 

1. Ritter: Heinz Albrecht 119. Schuß 

2. Ritter: Georg Mayer   62. Schuß 

 



Ergebnisse 
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1. Jakob Hinz 176 / 84 1. Martina Strohmeier 350 / 88 1. Markus Klingele 541 / 82

2. Kai Heim 133 / 64 2. Monika Albrecht 348 / 86 2. Dominik Riesterer 529 / 92

3. Antoine Schneider 117 / 66

4. David Leimroth 116 / 49

5. Steffen Lüdecke 98 / 48

1. Florian Widmann 370 / 91 1. Luisa Ketterer 551 / 84

2. Peter Widmann 363 / 94

1. Alicia Mayer 176 / 84

2. Laura Ketterer 169 / 82

3. Jennifer Lorenz 152 / 76

1. Dominik Riesterer 566 / 96

1. Jakob Hinz 275 / 85 2. Markus Klingele 558 / 94

1. Mario Albrecht 376 / 98

2. Markus Klingele 364 / 89

3. Dominik Riesterer 360 / 89 1. Luisa Ketterer 572 / 92

4. Mirco Lorenz 337 / 84 1. Alicia Mayer 283 / 95

2. Jennifer Lorenz 268 / 95

3. Laura Ketterer 245 / 80

1. Marianne Klingele 556 / 90

1. Luisa Ketterer 384 / 97

2. Nadja Strohmeier 374 / 93

1. Mario Albrecht 586 / 97

2. Dominik Riesterer 567 / 92 1. Florian Widmann 567 / 93

3. Markus Klingele 562 / 92 2. Johannes Zipfel 557 / 91

1 Marianne Klingele 378 / 91

1. Nadja Strohmeier 572 / 97

1. Julia Widmann 365 / 92 2. Luisa Ketterer 568 / 92

1. Johannes Zipfel 362 / 90

2. Michael Zipfel 348 / 86

3. Frank Seifert 308 / 80

Schüler w

Jugend m

Schüler m

Vereinsmeisterschaften 2008

KK - liegend

LG

Junioren A w 

Jugend w

Junioren B w

Schüler m

Schüler w

Jugend m

Jugend m

Jugend w

Junioren B w

Schützen

Unterhebel

Schützen

Jugend w

LG

Schützen

Damen

KK - Standard

Jugend m

Jugend w

LG - 3 -Stellung
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Jugend (männlich): 

2.  Markus Klingele 360 / 90  

 

Jugend (weiblich): 

2.  Marianne Klingele 378 / 93  

3.  Luisa Ketterer  377 / 94  

4. Nadja Strohmeier 365 / 91  

 

Mannschaft Jugend: 

1.  KKSV St.Wilhelm 1120       

 

Luftgewehr 3-Stellung: 

 

Schüler (männlich): 

1.  Mario Albrecht  289 / 96  

2.  Dominik Riesterer 287 / 97  

9.  Jakob Hinz  250 / 90  

 

Schüler (weiblich): 

3.  Alicia Mayer  272 / 90  

6.  Jennifer Lorenz  259 / 91  

(Fortsetzung auf Seite 13) 

Kreismeisterschaften 2007 
 

Luftgewehr: 

 

Schützen: 

12.  Florian Widmann 378 / 95  

13.  Peter Widmann  378 / 92  

 

Schüler (männlich): 

1.  Dominik Riesterer 184 / 95  

2.  Mario Albrecht  184 / 91  

9.  Jakob Hinz  165 / 82  

13.  Mirco Lorenz  153 / 79  

 

Schüler (weiblich): 

3.  Alicia Mayer  176 / 88  

7. Jennifer Lorenz  151 / 71  

 

Schüler Mannschaft: 

1. KKSV St.Wilhelm I 544      

5.  KKSV St.Wilhelm II 469     

 

 

1. Johannes Zipfel 345 / 90 1. Johannes Zipfel 271 / 136 1. Johannes Zipfel 334 / 86

2. Michael Zipfel 243 / 117 2. Michael Zipfel 284 / 83

1. Artur Schweizer 373 / 94 1. Artur Schweizer 273 / 135 1. Karl-Heinz Ketterer 348 / 89

2. Artur Wiestler 358 / 84 2. Karl-Heinz Ketterer 264 / 132

3. Karl-Heinz Ketterer 344 / 83 3. Artur Wiestler 254 / 128

4. Hubert Albrecht 335 / 81

1. Alfred Heitzler 274 / 148 1. Artur Schweizer 326 / 90

1. Walfried Seifert 344 / 87

1. Alfred Heitzler 359 / 89

1. Karl-Heinz Ketterer 352 / 82

GK - 357

Seniorenklasse C

Altersklasse

Seniorenklasse C Altersklasse

Seniorenklasse A

GK - 44 Magnum

Schützen Schützen Schützen

Altersklasse Altersklasse Altersklasse

Vereinsmeisterschaft 2008

Lupi Sportpistole GK - 9 mm
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Schüler Mannschaft:  

1.  KKSV St.Wilhelm 848      

 

Jugend (männlich): 

6.  Markus Klingele 545 / 91  

 

Jugend (weiblich): 

2.  Nadja Strohmeier 566 / 99  

3.  Luisa Ketterer  563 / 95  

5.  Marianne Klingele 561 / 88  

 

Jugend Mannschaft: 

2.  KKSV St.Wilhelm 767         

 

 

Kleinkaliber 3-Stellung: 

 

Jugend (männlich): 

1.  Dominik Riesterer 275 / 93  

5. Markus Klingele 226 / 76  

 

Jugend (weiblich): 

1.  Luisa Ketterer  266 / 91  

 

 

Jugend (weiblich): 

2.  Marianne Klingele 378 / 93  

3. Luisa Ketterer  377 / 94  

4. Nadja Strohmeier 365 / 91  

 

Jugend Mannschaft: 

1.  KKSV St.Wilhelm 1114     

 

 

Luftgewehr 3-Stellung 

 

Schüler (männlich): 

1. Mario Albrecht  281 / 93  

3. Dominik Riesterer 267 / 95  

7. Jakob Hinz  249 / 84  

 

Schüler (weiblich): 

3.  Alicia Mayer  269 / 93  

6. Jennifer Lorenz  253 / 86  

 

Schüler Mannschaft: 

2. KKSV St.Wilhelm 817         

 

(Fortsetzung auf Seite 14) 

Jugend Mannschaft: 

1. KKSV St.Wilhelm 767         

 

Unterhebel GK 

 

Schützen: 

2.  Johannes Zipfel  359 / 92  

3.  Michael Zipfel  340 / 86  

 

Kleinkaliber liegend 

 

Jugend (männlich): 

2.  Dominik Riesterer 555 / 94  

5.  Markus Klingele 526 / 91  

 

Jugend (weiblich): 

3.  Luisa Ketterer  551 / 92  

 

Jugend Mannschaft: 

2.  KKSV St.Wilhelm 1632       

 

Senioren: 

2.  Walter Lorenz  565 / 97  

 

Bezirksmeisterschaft 2007 
 

Luftgewehr 

 

Schützen:  

9.  Peter Widmann  380 / 94  

13.  Florian Widmann 377 / 95  

 

Schüler (männlich): 

2.  Mario Albrecht  185 / 95  

3.  Dominik Riesterer 182 / 93  

10.  Jakob Hinz  169 / 87  

13.  Mirco Lorenz  162 / 84  

 

Schüler (weiblich): 

7.  Alicia Mayer  166 / 84  

11.  Jennifer Lorenz  131 / 70  

 

Schüler Mannschaft: 

2.  KKSV St.Wilhelm I 533         

8.  KKSV St.Wilhelm II 462    

 

Jugend (männlich): 

7.  Markus Klingele 355 / 89  



Ergebnisse 

Seite 14 Im Visier 

Jugend (männlich): 

2. Markus Klingele 570 / 93  

 

Jugend (weiblich): 

2. Luisa Ketterer  578 / 98  

4. Marianne Klingele 569 / 97  

5. Nadja Strohmeier 562 / 95  

 

Jugend Mannschaft: 

1.  KKSV St.Wilhelm 1709       

 

Kleinkaliber 3-Stellung 

 

Jugend (männlich): 

2. Dominik Riesterer 254 / 87  

3. Markus Klingele 244 / 76  

 

Jugend (weiblich): 

1.  Luisa Ketterer  278 / 92  

 

 

Unterhebel GK 

 

Schützen: 

2.  Johannes Zipfel  347 / 83  

3. Michael Zipfel  339 / 85  

 

 

Kleinkaliber liegend 

 

Jugend (männlich): 

1. Dominik Riesterer 580 / 97  

4. Markus Klingele 524 / 94  

 

Jugend (weiblich): 

1. Luisa Ketterer  585 / 98  

 

Senioren: 

5. Walter Lorenz  551 / 92  

 

 

Landesmeisterschaft 2007 
 

Luftgewehr 

 

Schützen: 

80. Peter Widmann  370 / 91  

   

Schüler (männlich): 

5. Mario Albrecht  185 / 94  

26. Dominik Riesterer 73 / 86  

35.  Mirco Lorenz  170 / 86  

50. Jakob Hinz  165 / 85  

 

Schüler (weiblich): 

23.  Alicia Mayer  161 / 78  

29. Jennifer Lorenz  149 / 77  

 

Schüler Mannschaft: 

8.  KKSV St.Wilhelm I 519         

12.  KKSV St.Wilhelm II 484    

 

Jugend (männlich): 

24. Markus Klingele 360 / 91  

 

Jugend (weiblich):  

6. Luisa Ketterer  376 / 96  

16. Nadja Strohmeier 358 / 92  

20. Marianne Klingele 353 / 84  

 

Jugend Mannschaft: 

6. KKSV St.Wilhelm 1085       

 

 

Luftgewehr 3-Stellung 

 

Schüler (männlich): 

2. Mario Albrecht  288 / 95  

5. Dominik Riesterer 285 / 96  

25.  Jakob Hinz  265 / 89  

 

Schüler (weiblich): 

12.  Jennifer Lorenz  252 / 91  

 

Schüler Mannschaft: 

1. KKSV St.Wilhelm 838         

 

Jugend (männlich): 

14.  Markus Klingele 564 / 94  

 

Jugend (weiblich): 

4. Luisa Ketterer  578 / 97  

5.  Marianne Klingele 575 / 94  

10.  Nadja Strohmeier 564 / 96  

 

Jugend Mannschaft: 

2. KKSV St.Wilhelm 1717       
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Rundenwettkämpfe 2007/2008 

 

An den Rundenwettkämpfen 2007/2008 beteiligte sich unser Verein mit 9 Mannschaften 

 

Nachfolgend eine Zusammenstellung der Schützen und Mannschaften (MF= Mannschaftsführer) 

 

Luftgewehr - Schüler 1 

 Jakob Hinz, Jennifer Lorenz, Alicia Mayer    MF - Florian Widmann 

Luftgewehr - Schüler 2 

 Laura Ketterer, Kai Heim, David Leimroth, Steffen Lüdecke MF - Florian Widmann 

Luftgewehr – Jugend 1 

 Luisa Ketterer, Mario Albrecht, Dominik Riesterer  MF - Florian Widmann 

Luftgewehr – Jugend 2 

 Nadja Strohmeier, Markus Klingele, Mirco Lorenz  MF – Florian Widmann 

 

Luftgewehr - Schützen 1 (Bezirk ) 

 MF– Florian Widmann, Nadine Riesterer, Franziska Kauschat, Peter Widmann, Dirk Winterhalter 

Luftgewehr - Schützen 2 ( Kreis ) 

 MF- Gerhard Strohmeier, Egon Riesterer, Artur Schweizer, Michael Lorenz 

Luftgewehr - Damen ( Kreis ) 

 MF– Martina Strohmeier, Monika Albrecht, Julia Widmann 

 

Luftpistole - Schützen ( Kreis ) 

 MF- Artur Wiestler, Karl-Heinz Ketterer. Artur Schweizer, Hubert Albrecht 

Sportpistole - Schützen ( Bezirk ) 

 MF- Artur Schweizer, Karl-Heinz Ketterer, Artur Wiestler, Johannes Zipfel, Michael Zipfel 

 

Kleinkaliber 3-Stellung 

 

Jugend (männlich): 

2. Dominik Riesterer 542 / 91  

 

Jugend (weiblich): 

5. Luisa Ketterer  538 / 88  

 

 

Unterhebel GK 

 

Schützen: 

2. Johannes Zipfel  352 / 87  

4. Michael Zipfel  345 / 91  

 

Kleinkaliber liegend 

 

Jugend (männlich): 

6. Dominik Riesterer 569 / 95  

7. Markus Klingele 568 / 97  

 

Jugend (weiblich): 

4. Luisa Ketterer  574 / 99  

 

Senioren: 

23.  Walter Lorenz  542 / 88  

 

 
 

Deutsche Meisterschaft 2007 
 

Luftgewehr Schüler männlich 

47.  Mario Albrecht  184 / 94 

 

Luftgewehr 3-Stellung Schüler männlich 

22.  Mario Albrecht  287 / 97 

 

Kleinkaliber 3-Stellung Jugend weiblich 

69.  Luisa Ketterer  543 / 97 
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Samstag 29.03.08 Die Nacht... Tanzveranstaltung in der Goldberghalle 

mit 5decibel 

   
Freitag 

 

11.04.08 Jahreshauptversammlung 

im Schützenhaus, Beginn 20 Uhr 

   
Freitag- 

Freitag 

15.04.08- 

02.05.08 

Wanderpokalschießen 

für alle Disziplinen 

   
Sonntag 20.04.08 Brunch im Schützenhaus 

   
Donnerstag 01.05.08 Vereinswanderung 

   
Donnerstag 22.05.08 Fronleichnam, antreten in Oberried 

   
Samstag- 

Sonntag 

19.07.08- 

20.07.08 

Black-Forest-Adventure-Cup                   

(Jugend) 

   
Freitag- 

Samstag 

25.07.08- 

26.07.08 

Vereinstriathlon 

 

   
Sonntag 17.08.08 Patrozinium in Oberried, Antreten in Vereinskleidung 

(9.45 Uhr) 

   
Samstag 11.10.08 Königschießen 

   
Samstag 18.10.08 Sportlerehrung in Oberried 

   
Sonntag  19.10.08 Patrozinium in St. Wilhelm, Antreten in Vereinskleidung 

   
Dienstag- 

Freitag 

21.10.08 

07.11.08 

Vereinsmeisterschaften 

alle Disziplinen 

   
Samstag 08.11.08 Gamsverlosung 

   
Freitag 14.11.08 OSM-Besprechung Schützenhaus St. Wilhelm 

   
Sonntag 16.11.08 Volkstrauertag, Antreten in Vereinskleidung 

   
Samstag 

 

 

 

13.12.08 Kindernikolausfeier, Beginn 14.30 Uhr 

Weihnachtsfeier, Beginn 20 Uhr 

im Schützenhaus mit Siegerehrungen der  

vereinsinternen Schießwettkämpfe 

   
Dienstag 06.01.09 Dreikönig-Schiessen 

   

Freitag- 

Sonntag 

17.07.09- 

19.07.09 

Jubiläum 

75 Jahre KK-Schützenverein St. Wilhelm 



Die Vorstandschaft seit März 2006 
Wir sind auch per email zu 

erreichen:  

schuetzenverein-

st.wilhelm@web.de 

Schützenhausdienst 

Impressum 

Öffnungszeiten des Schützenhauses 

Dienstag und Freitag ab 19.30 Uhr 
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Gruppe Schießleiter Standaufsicht Bewirtung/Helfer Ersatz 

1 Artur Schweizer Michael Zipfel Dagmar Schweizer 

Eva Komann 

 

2 Michael Lorenz Felix Widmann Nadine Riesterer 

Frank Seifert 

 

3 Egon Riesterer Eugen Schweizer Elisabeth Riesterer 

Annette Schweizer 

Edgar Lorenz 

 

4 Gerhard Strohmeier Johannes Zipfel Claudia Strohmeier 

Gerd Wild 

 

5 Walter Lorenz Walfried Seifert 

 

Ingrid Lorenz 

Sabine u. Danny 

Rademann 

 

6 Karl-Heinz Ketterer Florian Widmann Hubert Albrecht 

Benjamin Schenk 

 

7 Alfred Heitzler 

Rudi Heitzler 

Peter Widmann Artur Wiestler 

Monika Albrecht 

 

Die Dienste sind pro Gruppe 

auf 14 Tage festgelegt.  

 

Genaue Einteilung bezüglich 

Datum auf separater Liste, die 

im Schützenhaus für jeden aus-

liegt. 

 
 

Es werden aber  weiterhin 

noch Freiwillige für den 

Schützenhausdienst ge-

sucht, sei es als fest einge-

teilt, oder als Ersatz. Hier 

bitte bei einem Vorstands-

mitglied melden! 

Informationsblatt des  

KK-Schützenverein St. Wilhelm e.V. 

 

Unter Mitwirkung von: 

Artur Schweizer, Gerhard Strohmeier, 

Heinz Albrecht, Florian Widmann,  

Nadine Riesterer, Petra Kopp-Mayer, 

Georg Mayer, Uwe Leimroth, Michael 

Lorenz und der Jugendabteilung 

 

Bilder : private Aufnahmen 

 

Verteilung :  

Versand an alle Mitglieder 

Verteilung an St.Wilhelmer Haushalte 

Oberschützenmeister 

Artur Schweizer 

Tel. 07602 920179 

 

Schützenmeister 

Gerhard Strohmeier 

Tel. 07602 561 

 

Kassenwart 

Artur Wiestler 

Tel. 07661 3520 

 

Schriftführer 

Michael Lorenz 

Tel. 07661 905279 

 

Sportwart 

Florian Widmann 

stellvertr. Jugendleiter 

Martina Strohmeier 

 

 

Beisitzer 

Heinz Albrecht 

 

 

Beisitzer 

Nadine Riesterer 

 

 

Beisitzer 

Eugen Schweizer 

 

 

Jugendsprecher 

Markus Klingele 

Mit freundlicher  

Unterstützung von: 
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Aufnahmeantrag 

 
Hiermit beantrage ich die Aufnahme in den K.K. Schützenverein St. Wilhelm 1934 e.V. 

 

Name:____________________   Vorname:____________________   geboren am:______________ 

 

Straße:________________________   PLZ, Wohnort:____________________________________ 

 

Für Familienmitgliedschaften - weitere Familienmitglieder: 

 

Name:____________________   Vorname:____________________   geboren am:______________ 

 

Name:____________________   Vorname:____________________   geboren am:______________ 

 

Name:____________________   Vorname:____________________   geboren am:______________ 

 

Name:____________________   Vorname:____________________   geboren am:______________ 

 

Mit meiner Aufnahme erkenne/n ich/wir die Satzung des Vereins an. 

 

Ort, Datum:_________________________  Unterschrift:____________________________ 

 

Lastschriftermächtigung 

Mit der Aufnahme ermächtige ich den K.K. Schützenverein St. Wilhelm 1934 e.V. den von mir zu zahlenden Mitgliedsbei-

trag bei Fälligkeit zu Lasten meines Kontos durch Lastschrift einzuziehen. Wenn mein Konto die erforderliche Deckung 

nicht aufweist, besteht seitens des kontoführenden Kreditinstituts keine Verpflichtung der Einlösung. Teileinlösungen werden 

im Lastschriftverfahren nicht vorgenommen.  

Bankwechsel teile ich rechtzeitig mit. Eventuell entstandene Rücklastschriftgebühren werden von mir beglichen. 

 

Name der Kontoinhabers:___________________________________________________________ 

Kontonummer:___________________   Bankleitzahl:_______________  

Bank:______________________________________________________ 

Ort, Datum:_________________________  Unterschrift:____________________________ 

Jahresbeiträge (Stand Januar 2002)   Familienbeitrag 

Erwachsene (18 Jahre und älter) 21,00 € Erste/r Erwachsene (18 Jahre und älter) 21,00 € 

Jugend (16 – 17 Jahre) 8,00 €  Zweite/r Erwachsene (Kinder bis max. 25. Lebensjahr) 16,00 € 

Schüler (bis 15 Jahre) 5,00 €  Jugend (16 – 17 Jahre) 5,00 € 

  Schüler (bis 15 Jahre) 2,50 € 

Aufnahmegebühr 

Für Schüler und Jugend keine Aufnahmegebühr 

Erwachsene (über 18 Jahre) einmalig 21,00 € 


